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Schockanruf in Oschatz: Senioren in
Gefahr – 30.000 Euro verloren!

Seniorin aus Oschatz wird Opfer eines Betrugsanrufs.
Polizei warnt vor perfiden Maschen und gibt Tipps zur

Prävention.

Oschatz, Deutschland - „Schockanruf“ nennen die Betrüger
diese perfide Masche, die Senioren in die Enge treibt. So erging
es auch einer 83-jährigen Frau aus der Nähe von Oschatz. Ihr
wurde am Telefon mitgeteilt, dass ihre Tochter bei Leipzig einen
schweren Autounfall verursacht habe. Um ihre Tochter
freizubekommen, wurde die Seniorin aufgefordert, eine Kaution
zu zahlen. Die Summe, die sie in aller Hast überweisen sollte,
betrug bis zu 30.000 Euro. Freunde und Verwandte enttarnten
jedoch schnell diesen Betrugsversuch und warnten die ältere
Dame, die vor Schreck zunächst ziemlich erschüttert war, so
berichtet die lvz.de.

Diese Art von Telefonbetrug ist kein Einzelfall: Immer wieder

https://www.lvz.de/lokales/nordsachsen/oschatz/kriminalitaet-in-oschatz-30-000-euro-nach-schockanruf-weg-VCBHNORQSNFUFACOFVJB6DENXE.html


geraten ältere Menschen ins Visier skrupelloser Krimineller, die
häufig mit Tricks und Druck arbeiten, um Vertrauen zu
erschleichen. Dabei nutzen sie Methoden wie den sogenannten
„Enkeltrick“ oder die Masche mit falschen Polizisten, die sich
telefonisch als Beamte ausgeben, um an Wertsachen zu
gelangen, wie es auf pflegehilfe-senioren.de beschrieben
wird.

Alarmierende Rückmeldungen aus Oschatz

Jan Arnold, der Leiter des Streifendienstes in Oschatz, weist
darauf hin, dass trotz intensiver Präventionsarbeit immer wieder
Senioren Opfer solcher Betrügereien werden. „Die Täter sind
geschult und kennen die Schwächen ihrer Zielgruppe“, erklärt
Arnold. Im vergangenen Jahr registrierte die Polizei im Oschatzer
Revier 70 Fälle von Kreditbetrug, was einen Anstieg im Vergleich
zu 63 Fällen im Jahr zuvor darstellt. Die ständige
Professionalisierung der Betrüger besorgt die Behörden, wie
Sascha Prause, der Leiter des örtlichen Polizeireviers, betont.

Die Polizei in Oschatz hat eine hohe Aufklärungsquote von über
70 Prozent bei Ermittlungen. Dennoch ist es wichtig, dass alle
Bürger, insbesondere Senioren, über diese Betrugsmaschen
aufgeklärt werden. Vor allem dank der engagierten
Bürgerpolizisten, die in Schulen und anderen Einrichtungen
präventiv tätig sind, wird versucht, rechtzeitig auf diese
Gefahren hinzuweisen.

Sensibilisierung ist der Schlüssel

Erschreckend ist, dass das Bundesamt für Sicherheit in der
Informationstechnik (BSI) einen Anstieg von über 50 Prozent bei
Cyberbetrug gegen ältere Menschen im Jahr 2023 festgestellt
hat. Auch online sind Senioren zunehmend gefährdet, wie
wahllose Phishing-Angriffe verdeutlichen. Dabei erhalten sie
täuschend echte E-Mails von angeblichen Banken, die dazu
auffordern, sensible Daten preiszugeben, oder sie auf gefälschte
Webseiten weiterleiten. Diese neuen Methoden machen es

https://www.pflegehilfe-senioren.de/pflegeratgeber/leben-im-alter/tipps/betrugspraevention-fuer-senioren/


dringend erforderlich, Senioren im Umgang mit digitalen Medien
zu schulen und sie für diese Risiken zu sensibilisieren, so pflege-
panorama.de.

Ein wichtiger Aspekt, der in diesem Zusammenhang immer
wieder betont wird, ist, dass ältere Menschen Misstrauen
gegenüber unbekannten Anrufern ausüben sollten. Auf diese
Weise lassen sich viele Betrugsversuche von vornherein
abwehren. Empfehlenswert ist auch, Vornamen im Telefonbuch
abzukürzen und Wertsachen sicher aufzubewahren.

In der aktuellen Situation sind nicht nur die Polizeibehörden
gefordert, sondern auch die Gesellschaft insgesamt. Es ist an
der Zeit, sich gemeinsam für den Schutz und die Sicherheit
unserer älteren Mitbürger stark zu machen und ihnen die nötige
Unterstützung zukommen zu lassen, um sie vor den perfiden
Betrügereien zu bewahren.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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